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Resiliente Innenstädte: 
Ein integriertes territoriales Instrument für nachhaltige 
Stadtentwicklung in Niedersachsen 
 
 

Ergebnisprotokoll  
der Sitzung der Steuerungsgruppe „Resiliente 

Innenstadt Lüneburg“ am 30.04.2025 
 
 
Beginn: 18:32 Uhr I Ende: 20:07 Uhr 
Teilnehmende: siehe Anlage 
 
 
Allgemeine Anmerkungen der Geschäftsführung 
 

Den Sitz von Hannes Heise, JANUN Lüneburg e.V., übernimmt Darya Yazdani. Sie kann heute 
nicht an der Sitzung teilnehmen und überträgt ihr Stimmrecht an Kristin Jordan, 
Klimaentscheid, die damit zwei Stimmen hat. 

Mario Leupold, WLG, kann nicht an der Sitzung teilnehmen und überträgt sein Stimmrecht 
an Matthias Schneider, LMG. Matthias Schneider hat damit für diese Sitzung zwei Stimmen. 

Antje Blumenbach, Provinzperle, kann nicht an der Sitzung teilnehmen und überträgt ihr 
Stimmrecht an Jörg Laser, Verein der Lüneburger Gastronomen. Jörg Laser hat damit für 
diese Sitzung zwei Stimmen. 

Andrea Schröder-Ehlers, SPD, wird vertreten von Antje Henze. 

 

TOP 1 – Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende Carl-Ernst Müller begrüßt alle Vertreter:innen zur 13. Sitzung der 
Steuerungsgruppe Resiliente Innenstadt Lüneburg und stellt die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums gem. Geschäftsordnung fest. 

 

Die Tagesordnung für 30.04.2025 wird, mit o.g. Änderungen, einstimmig beschlossen. 

Votum der Steuerungsgruppe: 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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TOP 2 – Festlegung der Geschäftsführung für die Steuerungsgruppe Resiliente Innenstadt 
Lüneburg - Nachfolge von Finn Kubisch  
 
Herr Müller informiert die Steuerungsgruppe, dass Finn Kubisch neue berufliche Wege 
eingeschlagen hat. Er war ein sehr geschätzter Kollege, und es ist bedauerlich, dass er uns 
verlassen hat. Gleichzeitig freuen wir uns für ihn, dass er eine neue Perspektive für sich 
gefunden hat. 

Als die Steuerungsgruppe ihre Arbeit aufgenommen hat, wurde festgelegt, dass die 
Geschäftsführung aus dem Bereich „Nachhaltige Stadtentwicklung“ der Stadtverwaltung 
kommen soll. In diesem Zuge wurde Finn Kubisch als Geschäftsführer gewählt, Oliver Bruns 
und Florian Norbisrath als seine Vertreter. 

Herr Müller schlägt vor, die Geschäftsführung künftig als Doppelspitze zu organisieren. 
Vorgesehen ist ein Geschäftsführerduo bestehend aus Herrn Bruns und Herrn Norbisrath. 

Auf die Frage von Herrn Soldan nach der Vertretung der Geschäftsführung, erklärt Herr 
Müller, dass sich das Duo gegenseitig vertritt – es sind also keine weitere Vertretung 
vorgesehen. 

Die Steuerungsgruppe wird um Abstimmung zur vorgeschlagenen Änderung der 
Geschäftsführung gebeten. 

 

Votum der Steuerungsgruppe: 
Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 

 

TOP 3 – Kenntnisnahme über Änderungen in der Zusammensetzung der Steuerungsgruppe 
 

Herr Bruns übernimmt für den folgenden TOP die Moderation und begrüßt auch seinerseits 
die Anwesenden. 

Zu Beginn der Amtszeit umfasste die Steuerungsgruppe 27 Sitze. Bereits Ende 2023 wurde 
der Wunsch geäußert, einen 28. Sitz einzurichten, insbesondere, um die Beteiligung junger 
Menschen zu stärken. In Abstimmung mit dem Ministerium, da der zusätzliche Sitz 
genehmigungspflichtig ist, wurde der Vorschlag weiterverfolgt. Der Wunsch der 
Steuerungsgruppe war, den Stadtschülerrat als neues Mitglied anzufragen. 

Daher wird heute Dorothea Vicari als 28. Mitglied des Gremiums begrüßt – herzlich 
willkommen! 

Zudem informiert Herr Bruns über weitere personelle Veränderungen. 

Die Änderung der Anzahl der Sitze ist bereits im Strategiekonzept Resiliente Innenstadt 
Lüneburg aufgenommen. Herr Bruns lädt die Anwesenden ein, sich zum Ende der Sitzung 
ein gedrucktes Exemplar der neuen Version des Strategiekonzepts mitzunehmen. 
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TOP 4 – Beschluss der Sitzungsprotokolle vom 06. und 13.11.2024 

Herr Norbisrath übernimmt die Moderation dieses Tagesordnungspunkts. 

Er weist darauf hin, dass die Wortprotokolle der genannten Sitzungen sich derzeit noch in 
der Abstimmung befinden und zur nächsten Sitzung nachgereicht werden.  

Es gibt keine Änderungswünsche zu den vorliegenden Protokollen, die auch mit der 
Einladung zur Sitzung verschickt wurden. 

Das Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 06.11.2024 wird einstimmig beschlossen. 

Votum der Steuerungsgruppe: 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 6 
 

Das Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 13.11.2024 wird einstimmig beschlossen. 

Votum der Steuerungsgruppe: 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 5 
 
 
TOP 5 – Beratung über eingereichte Projektsteckbriefe 

Herr Bruns leitet den Tagesordnungspunkt ein. Für die heutige Sitzung liegt ein neu 
eingereichter Projektsteckbrief zur Beratung vor. 

Frau Japsen kommt um 18:42 Uhr dazu. 

 

PSB 24 „Hansestadt Lüneburg – Haus der Jugend“ 

 

Frau Schaller und Herr Hampe kommen zur Sitzung hinzu, um den Projektsteckbrief 
vorzustellen. Herr Müller begrüßt beide herzlich. Frau Schaller bedankt sich für die 
Einladung und stellt sich als Fachbereichsleitung Jugend vor. 

Sie berichtet, dass sich der Jugendhilfeausschuss bereits mehrfach mit Möglichkeiten zur 
Anmietung von Flächen im „Vierortenhaus“ beschäftigt hat. Aktuell ist dort das 
Jugendzentrum (JUZ) im Aufbau, siehe Bautagebuch auf Social Media. Parallel besteht schon 
länger der Wunsch nach einem zentralen „Haus der Jugend“. Das JUZ befindet sich im 
rechten Bereich des Gebäudes, der Projektsteckbrief bezieht sich nun auf den vorderen 

Kurzbeschreibung PSB 24 „Hansestadt Lüneburg – Haus der Jugend“ 
Ein neues Haus der Jugend für Lüneburg Im Vierortenhaus entsteht ein zentraler Treffpunkt 
für Jugendverbände und -initiativen – ein Ort der Begegnung, Vernetzung, Teilhabe und des 
Engagements. Das Projekt stärkt das soziale Miteinander, fördert die Jugendverbandsarbeit 
und belebt die Innenstadt. Junge Menschen erhalten Räume, die sie mitgestalten und in 
denen sie sich wohlfühlen können. Das stärkt die Identifikation mit ihrer Stadt. 
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Gebäudeteil. Für diesen Bereich gibt es bislang noch kein konkretes Nutzungskonzept. Ziel 
ist es, gemeinsam mit Jugendlichen, Jugendverbänden und dem Stadtjugendring eine 
bedarfsgerechte Planung zu entwickeln. Es hat erste Beteiligungsformate und finanzielle 
Überlegungen gegeben. 

Frau Schaller stellt die Fläche anhand von Grundrissen vor. Sie weist darauf hin, dass noch 
nichts entschieden sei – alle Planungen seien offen und würden im Rahmen eines 
Beteiligungsprozesses konkretisiert. 

Herr Hampe übernimmt die Vorstellung der Kosten- und Finanzierungsplanung. Zunächst 
erläutert er die geplanten Investitionskosten, anschließend die laufenden Betriebskosten. 

Die Entscheidung des Jugendhilfeausschusses zu diesem Vorgehen wurde in der Sitzung am 
vergangenen Donnerstag getroffen. Auch das Jugendforum war vertreten und wurde in die 
Beratungen einbezogen. 

Herr Bruns bedankt sich bei Frau Schaller und Herrn Hampe für die Vorstellung und eröffnet 
die Fragerunde.  

Er fasst zum Abschluss der Diskussion zusammen, dass es nun darum gehe, ob das 
vorgestellte Projekt in die nächste Phase überführt werden soll – konkret: ob es zur 
Förderfähigkeitsprüfung eingereicht und ein entsprechender Förderantrag vorbereitet 
werden soll. 

Votum der Steuerungsgruppe: 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen: 5 

 

TOP 6 – Updates zu bisher eingereichten Projektsteckbriefen 

Andrea Ortiz, mosaique e.V., berichtete über den aktuellen Stand: Das Projekt, das in der 
Steuerungsgruppe bereits „gepitcht“ und „gescort“ wurde, wurde vor Kurzem bewilligt. Ziel 
ist es, kulturelle Angebote wie kleine Konzerte aus dem mosaique heraus auch in den 
öffentlichen Raum der Innenstadt zu bringen. Die Projektverantwortlichen freuen sich über 
die Bewilligung und arbeiten intensiv an der Umsetzung. 

Herr Bruns ergänzt, dass neben dem Projekt von mosaique drei weitere Vorhaben ebenfalls 
eine Förderzusage erhalten haben: „Grüne Oasen“ (PSB 17), „Masterplan Erlebbare und 
Attraktive Ilmenau“ (PSB 1) sowie das „Saisonale Gestaltungskonzept“ (PSB 14). Für alle vier 
Projekte liegt nun ein offizieller Bewilligungsbescheid vor. 

Zur Einordnung gab Herr Bruns zudem ein kurzes Update zum Gesamtstand des 
Förderprogramms „Resiliente Innenstadt“: Der Fördertopf umfasst 6,6 Millionen Euro und 
läuft bis zum 31. Dezember 2028. Aktueller Stand ist, dass rund ein Drittel der Mittel 
verbindlich beantragt wurden. Weitere Projekte im Umfang von etwa einer Million Euro 
befinden sich derzeit bei der NBank in Prüfung. 
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TOP 7 – Mitteilungen der Geschäftsführung 

Herr Müller weist auf die bevorstehende Stadtkonferenz am 10. Mai hin. Die Veranstaltung 
steht unter dem Motto „Innenstadt im Wandel – Ziele, Zukunft, Zuversicht“ und ist – mit 
Ausnahme der vier Fachworkshops – vollständig öffentlich zugänglich. Zudem findet die 
erste Lüneburger Stadtmesse statt, bei der laufende Maßnahmen und Projekte präsentiert 
werden. Herr Müller hofft auf ein Wiedersehen mit vielen der Anwesenden. 

Herr Pols verlässt die Sitzung um 19.45 Uhr 

 

Weitere Termine der Steuerungsgruppe und Stichtage zur Einreichung von PSB 

Für das kommende Jahr wurden neue Termine für die nächsten Sitzungen festgelegt: 

 Mittwoch, 18.06.2025  Stichtag PSB: 15.05.2025  
 Mittwoch, 27.08.2025  Stichtag PSB: 31.07.2025  
 Mittwoch, 08.10.2025  Stichtag PSB: 15.09.2025  
 Mittwoch, 19.11.2025  Stichtag PSB: 31.10.2025  

 
TOP 8 – Mitteilungen der Steuerungsgruppen-Mitglieder 

./. 

 
TOP 7 – Sonstiges 

./. 

 

Hr. Bruns bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung trotz der 
herausfordernden Terminwahl und schließt die Sitzung um 20:07 Uhr. 
 
 
 
 
Lüneburg, 10.06.2025 
 

 

          
Kern (Protokoll)       Bruns (stellv. Vorsitzender)  
  
  


